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Aus der Region

Baustelle noch
bis Frühjahr

REGION. Die Instand-
setzungsarbeiten an der
Rheinbrücke Bendorf
(A 48) können nicht –
wie vorgesehen – bis zum
Jahresende 2020 abge-
schlossen werden. In Ab-
hängigkeit vom weiteren
Baufortschritt und der
Witterung steht die Rhein-
brücke nach heutiger Pla-
nung voraussichtlich im
April 2021 in beiden
Fahrtrichtungen wieder
ohne Einschränkungen
zur Verfügung. Der Grund
für die Verzögerung sind
noch ausstehende Ar-
beiten im Bereich des
Mittelstreifens am Brü-
ckenbauwerk. Auf die-
sen aufbetonierten Er-
höhungen an den Sei-
ten zwischen beiden
Richtungsfahrbahnen sind
die Betonschutzwände
montiert. Dieser Mittel-
streifenbereich sollte
planmäßig in den Jah-
ren 2019 und 2020 im
Rahmen der laufenden
Bauarbeiten saniert wer-
den. Neue Arbeitsschutz-
vorschriften für das Ein-
richten und Betreiben von
Straßenbaustellen ma-
chen jedoch eine zu-
sätzliche Bauphase im
Dezember 2020 mit ei-
ner weiteren neuen Bau-
stellenverkehrsführung
notwendig. -red-

Adventsfenster
URBACH. Gemeinsam
bringen die Urbacher ihr
Dorf zum Leuchten –
welch ein schönes Zei-
chen in dieser Zeit. Wie
schon bekanntgegeben,
muss dieses Jahr bei der
Adventsfensteraktion aber
auf eine offizielle Fens-
teröffnung mit Geschich-
te und Glühwein ver-
zichtet werden! Die Ter-
mine sind unter www.vvv-
urbach.de zu finden. Wer
sich jetzt motiviert fühlt,
kann sich noch anmel-
den. Es ist noch der ein
oder andere Tag frei. An-
meldungen bis zum 1. De-
zember unter y (02684)
947417 oder 0151
41632863. -ade-
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Den Advent im Kreise der Familie verbringen

REGION. „Advent, Advent, ein Lichtlein brennt. Erst eins, dann
zwei, dann drei, dann vier, dann steht das Christkind vor der Tür.“ Die-
ses kurze Weihnachtsgedicht kennt vermutlich jeder, beantwortet
aber auch 2020 nicht die Frage: Wann ist dieses Jahr der 1. Ad-
vent? Kurz gesagt: Immer am 1. Sonntag nach dem 26. Novem-
ber. Für viele gehören Traditionen und Bräuche fest zur Ad-
ventszeit, wie etwa die passende Weihnachtsdekoration. Vor al-
lem weit verbreitet ist der heutige Adventskranz mit vier Kerzen,

auf dem an jedem Adventssonntag ein weiteres Licht angezündet
wird. Es soll das Licht symbolisieren, das Jesu in die Welt brach-
te. Ebenso darf natürlich der Weihnachtsbaum bei vielen nicht feh-
len. Seit dem 18. und 19. Jahrhundert gehört er in den meisten eu-
ropäischen Häusern fest dazu. Auch der geläufige Adventskalen-
der bereitet mit seinen 24 Türchen auf Weihnachten vor und
steht in den meisten Wohnungen. Es gibt ihn in den verschie-
densten Varianten, wie etwa mit Bezug auf das Kirchenjahr. Da-

durch kann seine Spanne vom 1. Advent bis Weihnachten oder
bis Heilige Drei Könige reichen. In diesem Jahr ist alles anders.
Aber die Einschränkungen in der Corona-Krise können gerade in
der besinnlichen Zeit auch eine Chance sein, ohne die Hektik
der vielen Weihnachtsfeiern, einfach mal mehr Zeit im Kreis der Lie-
ben zu verbringen und Ruhe einkehren zu lassen. Vielleicht mal
ein altes Spiel vom Dachboden zu holen und ein bisschen Nos-
talgie im Familienkreis zu erleben. -jmr/nic-/Foto: Billigmann

Von der Mütterschule
zum modernen Familienservice
Ehrenamtliche Wegbegleiter der Familienbildung wurden geehrt

NEUWIED. Der Vorstand
der Kath. Familienbil-
dungsstätte Neuwied e. V.
ehrt bei seiner Mitglieder-
versammlung drei aktive
Mitstreiter und Fürspre-
cher aus dem Neuwieder
Stadt- und Kreisgebiet.

Wie sich Familienbildung
verändert, zeigt die Ent-
wicklung von der damali-
gen Mütterschule bis hin
zur heutigen Servicestelle
für Familien. Drei Ehren-
amtler, die bei der Mitglie-
derversammlung einmal
nicht im Hintergrund ar-
beiteten, sondern diesmal
im Rampenlicht standen:
Mechthild Zilles, Vor-
standsmitglied und Vorsit-
zende seit dem Jahr 2010,
Georg Schuhen, Beisitzer
seit dem Jahre 1990 und
Maria Weißenfels, freibe-
rufliche Kursleiterin seit
1995. Sie alle haben eines
gemein: eine tiefe Verbun-
denheit zu den Vereinsak-
tivitäten und damit stets
die Bedürfnisse der Fami-
lien im Kreis Neuwied im
Blick. „Wir leben im wahrs-
ten Sinne in einer verrück-
ten Gesellschaftsform:
Junge Familien sind mehr
denn je belastet, da flexib-
le Arbeitsmodelle, eine
ständige Erreichbarkeit
und Informiertheit den all-
täglichen Druck enorm er-
höht haben. Es ist nicht
weiter verwunderlich, dass
Familien daher manchmal

Hilfe benötigen.“, sagt die
Vorsitzende Mechtild Zilles
und verweist auf die An-
gebote des Vereins, die
sich schon seit langem
nicht mehr nur auf das
klassische Kursprogramm
beschränken. „Wir haben
uns zu einer Servicestelle
für Familien entwickelt. Zu
uns kommen Menschen
mit Fragen und konkreten
Anliegen, um den Alltag

Familie erfolgreich zu
meistern.“, ergänzt Georg
Schuhen seine Vorstands-
kollegin. Damit vermittelt
die Einrichtung, zu der
auch das Mehrgeneratio-
nenhaus gehört, in die
passenden Hilfen, bzw.
bietet sie direkt an: durch
Angebote, Infoveranstal-
tungen, Sprach- und Be-
schäftigungsmöglichkei-
ten und natürlich durch die

Begegnung und den Aus-
tausch im Sinne der Nach-
barschaftshilfe. Damit folgt
der Verein dem modernen
Bild von Familie und auf
Grundlage der christlichen
Nächstenliebe. Trotz Kon-
takteinschränkungen ist
der Verein weiterhin für al-
le Fragenden und Su-
chenden zum Thema Fa-
milie ansprechbar – tele-
fonisch, per Videoschalte

und auch vor Ort unter Ein-
haltung des Hygiene-
schutzes.

M Weitere Informationen zur
den Angeboten der Kath.
Familienbildungsstätten mit
den Häusern der Familie
und den Mehrgeneratio-
nenhäusern im Kreis Neu-
wied unter www.fbs-
neuwied.de oder telefonisch
unter y (02631) 39070.

Georg Schuhen, Vorstandsmitglied, Maria Weißenfels, freiberufliche Kursleiterin und Mechtild Zilles, Vorsitzende
mit Nils Heumann (Geschäftsführende Leitung) und Leni Hahn (Pädagogische Leiterin) bei der Ehrung. Foto: FBS

Nachhaltig bauen,
gesund leben – Folge 7
Schiefer smart: Mit der Sonne
zur Selbstversorgung S. 12

Die besten Wandertouren
AM WOCHENENDE
Abseits vom Alltag auf dem
Masdacher Burgherrenweg S. 13

Es weihnachtet
in der Region
Auch ohne Weihnachtsmärkte im
Advent für die Region zusammen halten S. 6/7
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BH-Set Emperita
BH, Strapsgürtel und String
im 3-teiligen Verführ-Set
aus edler schwarzer Spitze.
Material: 90% PA, 10% EL,
Farbe: schwarz, Größe: S/M
und L/XL.Ohne Strümpfe.

29,95EURO
3teilig
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Zutritt
ab 18 Jahren

Novum Märkte GmbH, Eckendorfer
Straße 60 - 62, 33609 Bielefeld

OBERHONNEFELD
WESTERWALDPARK 1

ANDERNACH
KOBLENZER STR. 92

Notdienst!
Rohrreinigung

Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung ohne

Aufgrabung

Engers
Telefon:

02622/13001

20%
RABATT

Bitte zu Ihrem Einkauf mitbringen 
und an der Kasse vorzeigen oder 
den Code in unserem Onlineshop 

einlösen 

Code: NW4820
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